
NEWSLETTER März 2013 – von KollegInnen für KollegInnen

UNS REICHT'S SCHON LANG!
Wir haben es satt, dass....

– wir ständig in Unterbesetzung arbeiten
– wir - auch in Unterbesetzung - laufend Betten einschieben müssen, mehr PatientInnen 

versorgen müssen als die Bettenkapazität eigentlich zulässt
– wir Krankheitsausfälle immer aus eigener Kraft kompensieren sollen
– die Zeit für die PatientInnen immer knapper wird und wir wie am Fließband schuften
– wir jeden Monat im Dienstplan mit mehr Stunden eingeplant werden, als wir tatsächlich laut 

Arbeitsvertrag leisten müssen
– wir ständig in unserem Frei angerufen werden, ob wir einspringen können
– man uns dauernd sagt, dass man kein Personal findet und uns auf den Sankt Nimmerleinstag 

vertröstet
– wir dann auch noch in der Zeitung lesen, wie toll und „wirtschaftlich erfolgreich“ unser 

Krankenhaus doch wäre
– wir uns für Überlastungsanzeigen rechtfertigen sollen
– finanzielle Aspekte PatientInnen und Beschäftigten übergeordnet sind
– wir für die Profite der Rhön Klinikum AG langsam aber sicher körperlich und seelisch 

kaputt gehen

All das sind genug Gründe, warum eine Kooperation von uns Beschäftigten nicht mehr 
vorausgesetzt werden kann. Statt hier die Ereignisse der letzten 12 Monate durchzukauen, sollten 
wir den Blick in die Zukunft richten. Denn so wie es ist kann es nicht bleiben. 
Unsere Beschwerden – schriftlich wie mündlich – hatten keinerlei Maßnahmen zur Folge. Wir 
lassen uns nicht länger vertrösten und hinhalten. Wir müssen selbst etwas tun!

Wir fordern alle KollegInnen auf:

Geht zu Teambesprechungen und stellt gemeinsam Forderungen auf
Schreibt Überlastungsanzeigen – sichert Euch ab und macht nur noch reine PatientInnenversorgung
Schreibt Überstunden auch wirklich auf – schenkt nichts mehr her – uns schenkt man auch nichts
Tauscht Euch unter den Stationen aus – seid solidarisch – wir sitzen alle im selben Boot
Geht zu Betriebsvollversammlungen und erzählt wie es wirklich ist
Lasst uns kreativ werden und aus der Reihe tanzen
Zusammen sind wir unausstehlich!
WIR WOLLEN STREIKEN

Unabhängige Betriebsgruppe Amper Kliniken Dachau 

betriebsgruppe.amperkliniken@yahoo.de 
www.betriebsgruppen.de/bgak 
Infos zu Privatisierung und Konflikten im Gesundheitswesen   www.ungesundleben.org/privatisierung
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